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Kleine Anfrage 2042 
 
des Abgeordneten Torsten Sommer   PIRATEN 
 
 
Ausbildungssituation der Auszubildenden im Bereich des Staatlichen Arbeitsschutzes 
 
 
Nach Medienberichten soll es zu Problemen bei der Besetzung von offenen Ausbildungs-
plätzen der Staatlichen Arbeitsschutzverwaltung gekommen sein. 
Voraussetzung  für die Annahme als Auszubildender ist neben einer gesundheitlichen Eig-
nung ein Abschluss eines zumindest einschlägigen Studiums mit einer Regelstudienzeit von 
6 Semestern an einer Fachhochschule. 
Schwerpunkt der Ausbildung können die Geräte- und Produktsicherheit, die Anlagen-
Maschinensicherheit und der Strahlenschutz sein. 
Nach der Ausbildung kann es zu einer Anstellung als Sachbearbeiter im Bereich der Staatli-
chen Arbeitsschutzverwaltung kommen. 
 
Aus diesem Grund fragen wir die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der Bewerbungsstand? (Anzahl der Bewerbungen auf wie viele Stellen) 
 
2. Wie viele Auszubildende werden pro Jahr eingestellt? (Auflistung der letzten 10 Jahre) 
 
3. Wie ist die Verteilung der Auszubildende auf die jeweiligen Bezirksregierungen bzw. das 

Landesinstitut für Gesundheit und Arbeit? 
 
4. Ist die Besoldung entsprechend der Unterhaltsverpflichtung des Landes gegenüber sei-

nen Bediensteten auskömmlich? 
 
5. Sind Ihnen Fälle bekannt, in denen Auszubildende gezwungen sind Transferleistungen, 

insbesondere Aufstockungen in Anspruch zu nehmen? 
 
 
 
Torsten Sommer 
 
 


